
BriefträgerGeorgHaberstroh in
den Ruhestand verabschiedet

Ortsvorsteher Dittmers überreicht ein Prä-

sent der Ortschaft an Georg Haberstroh

In einer kleinen Feierstunde im Rathaus wur-
de am letzten Freitag der langjährige Brief-
träger Georg „Schorsch“ Haberstroh von
Ortsvorsteher Hermann Dittmers in den Ru-
hestand verabschiedet. Haberstroh war 41
Jahre bei der Post. Die letzten 17 Jahre war
er als Briefzusteller in Kappel tätig.

Abfallgebührenbescheide
für 2012
Im Auftrag der Stadt hat die Abfallwirtschaft
und Stadtreinigung Freiburg (ASF) über
100.000 Abfallgebührenbescheide an die
Freiburger Privathaushalte und Gewerbebe-
triebe versendet. Mit ihrem Bescheid haben
alle Empfänger auch die aktuellen Gebühren-
marken für ihre Restmüllbehälter erhalten.

Bürgerinnen und Bürger, die das Volumen
oder den Entleerungsrhythmus ihrer Rest-
mülltonne ändern wollen, können einen
formlosen Antrag zusammen mit ihrer Ge-
bührenmarke für 2012 an die ASF senden.
Für den damit verbundenen Service berech-
net die Stadt Freiburg Verwaltungsgebüh-
ren: der Tausch der Jahresmarke, beispiels-
weise beim Wechsel von wöchentlicher zur
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14-täglichen Abfuhr des Restmülls, kostet
pauschal 7 Euro, der Austausch eines Rest-
müllbehälters kostet 17,10 Euro.

Die jährliche Abfallgebühr muss innerhalb ei-
nes Monats nach Erhalt des Gebührenbe-
scheides bezahlt werden, sonst fallen zu-
sätzliche Mahnkosten an. Dies gilt auch bei
Änderungsanträgen, Unstimmigkeiten oder
Widersprüchen.
Zudem bittet die ASF alle Bürgerinnen und
Bürger, die aktuellen Abfallgebührenmarken
bis Ende Februar auf ihre Restmülltonnen zu
kleben.

Für Rückfragen stehen die Mitarbeiterinnen
und Mitarbeiter der Gebührenstelle der ASF
unter der Telefonnummer: 76707-40, per
Fax unter 76707-88 oder per E-Mail unter
info@abfallwirtschaft-freiburg.de von Mon-
tag bis Donnerstag von 8 bis 12 Uhr und von
13 bis 17 Uhr und freitags von 8 bis 12 Uhr
und von 13 bis 15.30 Uhr zur Verfügung.

Badischer Landwirtschaftli-
chenHauptverbande.V. (BLHV)
Einladung
BLHV-Kreisverband Freiburg und Ma-
schinenring Breisgau laden alle Mitglieder
und interessierte Bürger ein zum

KreisLandwirtschaftsTag
am Freitag, den 10. Februar 2012

im Tuniberghaus in Freiburg-Tiengen
Beginn 9:00 Uhr

Die reguläre Versammlung mit Geschäftsbe-
richt beider Institutionen beginnt wieder am
Vormittag.
Der Nachmittag wird ganz dem Hauptthema:
„Starke Gemeinschaften“ mit Impulsrefe-
rat und Podiumsdiskussion gewidmet. Mit
drei Referenten werden wir uns diesem The-
ma annehmen.

Folgendes Programm ist vorgesehen:
9:00 Uhr Besuch der Stände der ausstellen-
den Firmen und Institutionen
9:30 Uhr Begrüßung
9:45 Uhr Kreisversammlung BLHV
10:30 Uhr Mitgliederversammlung Maschi-
nenring
11:30 Uhr Grußworte
12:00 Uhr Mittagspause
13:30 Uhr Vorträge und Diskussion zum
Thema
17:00 Uhr Ende

„Starke Gemeinschaften“ ist das Thema
unseres diesjährigen Kreislandwirtschaftsta-
ges.
Nur in einer starken Gemeinschaft können
die wachsenden Herausforderungen denen
wir am Markt gegenüberstehen gemeistert
und die sich bietenden Chancen wahrge-
nommen werden.

Impulsreferate:
Matthias Schulze, Dipl. Ing. (FH), Jahrgang
1963, Freier Marketing Berater seit 1992,
Schwerpunkt Strategisches Marketing

Was sind Grundvoraussetzungen für funktio-
nierende Gemeinschaften?

Vertreter der Bürgerenergiegenossen-
schaft Freiamt:
Eine Gemeinde im Aufwind: Unser gemein-
samer Weg zur Energieautarkie

Vertreter der Maschinenringe:
Und es funktioniert doch: Ein Dorf, ein Trak-
tor - oder als Mechanisierung neu erfunden
wurde

anschl. Podiumsdiskussion
mit den Referenten und Heinz Rehm GF MR
Breisgau

Moderation: Friedbert Schill

§ Infostände von BLHV und Partnerfirmen
und Institutionen der Landwirtschaft.

Katholische Pfarrgemeinde
St. Peter und Paul
Pfarramt Peterbergstraße 36 a
Telefon 65468, Fax 6008759
E-Mail: Pfarramt@St-Peter-Paul-Kappel.de

Pfarramt Littenweiler, Telefon 67377

Katholische Seelsorgebereitschaft rund um
die Uhr
Kontakt: 01805 123569, pro Minute 14 Cent
vom Festnetz, 42 Cent mobil.

Kindergarten Kappel, Telefon 63310
Förderverein St. Elisabeth, Telefon 65468
Sozialstation Bezirksverein Freiburg-Ost,
Andreas Lenzen, Tel.: 79092325

Sprechzeiten Pfarrer Kienzler:
Nach Vereinbarung

Sprechzeiten Pastoralreferent J. Hensing
Nach Vereinbarung.
Telefon: 6965336
E-Mai l : Juergen.Hensing@St-Pe-
ter-Paul-Kappel.de

Öffnungszeiten im Pfarrbüro:
Dienstag, 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Donnerstag, 15.00 Uhr bis 17.00 Uhr

Gottesdienstordnung
Donnerstag, 9. Febr. - Donnerstag der 5.
Woche im Jahreskreis
18.30 Uhr Rosenkranz
19.00 Uhr Eucharistiefeier - Gedächtnis f.
Irmgard Waschki u. Fam. Fabry; Karl Ull-
mann u. verstorbene Angeh.;
Freitag, 10. Febr. - Hl. Scholastika, Jung-
frau
18.30 Uhr Rosenkranz
Samstag, 11. Febr. - Unsere Liebe Frau in
Lourdes (Welttag der Kranken)
14.00 Uhr Taufe des Kindes Finn Kahleyß
(Fam. Karlheinz u. Carmen Heitzler)
Sonntag, 12. Febr. - 6. Sonntag im Jahres-
kreis
L1: Lev 13,1-2.43ac.44ab.45-46 APs: Ps
32,1-2.5.10-11 (Ps: vgl. 7)
12.30 Uhr Taufe des Erstkommunionkindes
Aaron Böttcher
18.30 Uhr Eucharistiefeier - 2. Opfer für
Franz Maier
Montag, 13. Febr. - Montag der 6. Woche
im Jahreskreis
18.30 Uhr Rosenkranz
Dienstag, 14. Febr. - Hl. Cyrill und Hl. Me-
thodius Schutzpatrone Europas Fest
10.00 Uhr Eucharistiefeier - Gedächtnis f.
Max Käshammer u. Fam.; Josef Hug u. Fam.
18.30 Uhr Rosenkranz
Mittwoch, 15. Febr. - Mittwoch der 6. Wo-
che im Jahreskreis
18.30 Uhr Rosenkranz
Donnerstag, 16. Febr. - Donnerstag der 6.
Woche im Jahreskreis
18.30 Uhr Rosenkranz
19.00 Uhr Eucharistiefeier
Freitag, 17. Febr. - Freitag der 6. Woche im
Jahreskreis
18.30 Uhr Rosenkranz

Weitere Gottesdienste in der SE Frei-
burg-Ost am Wochenende
Samstag, 11.02.
18.30 Uhr St. Barbara
Sonntag, 12.02.
11.00 Uhr St. Barbara
11.00 Uhr Hl. Dreifaltigkeit (Wortgottes-
dienst)
9.30 Uhr St. Hilarius

Beichtgelegenheit in St. Barbara
Jeden ersten Samstag im Monat von
17.30-18.00 Uhr.
Beichtgespräch nach Vereinbarung!

Senioren
Mittwoch, 8. Februar 2012, 15.00 Uhr
Wir freuen uns auf einen
„Heiter bewegten Nachmittag“ mit Frau
Regina Ruf im „Kreuz“ in Kappel.

Sonntag, 18. März 2012
Fahrt zum Passionsspiel in Masevaux
Seit 1930 wird die Passion von Masevaux im
Oberelsaß in deutscher Sprache aufgeführt.
200 Spieler wirken bei der Aufführung im
Schauspielhaus mit. Vom Einzug Jesu in Je-
rusalem bis zur Kreuzigung und Auferste-
hung wird in 12 Akten die Passion darge-
stellt. Die Aufführung dauert von 14.00 -
19.00 Uhr mit einer Pause.
Abfahrt12.00UhramBusbahnhof,Bussteig12
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Kosten für Fahrt und Eintritt 30.- Euro.
Anmeldungen und Informationen bei Klaus
Zipfel, Tel. 492324

Samstag, 12. Mai 2012
Tagesfahrt in die Südvogesen nach Ron-
champs
Rückfahrt über Thann (Theobald-Münster).
Abfahrt
7.45 Uhr am Rathaus in Kappel
8.00 Uhr Pfarrkirche St. Barbara, Littenweiler

Rückkehr ca. 21.00 Uhr
Kosten für die Fahrt incl. Picknick ca. 35.-
Euro
Anmeldung ab sofort in den Pfarrbüros:
Kappel Tel. 65468
Littenweiler Tel. 67377

St. Barbara
Dienstag, 14. Februar, 15.00 Uhr, Gemein-
deheim St. Barbara, (Seniorennachmittag)
Äthiopien ist das älteste Kulturland Afrikas
mit gewaltigen Naturschönheiten, heiligen
Stätten und Felsenkirchen. Der Referent
zeigt einmalige Farbaufnahmen von dem
Thimkat-Fest, dem höchsten kirchlichen Fei-
ertag der orthodoxen Christen, der Haupt-
stadt Addis Abeba, dem Tanasee und seinen
Klöstern. Vortrag mit Dias.
Referent: Eberhard Bock, Verlagsleiter, Frei-
burg

St. Barbara
Die diesjährige Pfarrfasnacht steht unter
dem Motto „In St. bArbArA das ist doch klar,
stehen sie, die dreifach AAA“ Herzliche Ein-
ladung zur Pfarrfastnacht am Sonntag,
19.02.12 um 20.11 Uhr ins Gemeindeheim
St. Barbara. Musik und Unterhaltung mit Mir-
co Wetzel. Gruppierungen und Einzeltalen-
te, die einen Beitrag anbieten möchten, sind
herzlich willkommen und können sich bei Ri-
chy Funk, Tel.: 64812 melden.

Einladung zum

„Markt der sozialen Berufe 2012“
- Infomesse rund um Ausbildung und

Studium im sozialen Bereich -

Donnerstag, 01. März 2012, 13:30 bis
17:30 Uhr

In den Räumlichkeiten der Katholischen
Hochschule Freiburg, Karlstraße 63

Der Markt bietet Schülerinnen und Schülern
aller Schularten und deren Eltern, sowie
Wiedereinsteiger/-innen (z.B. Müttern nach
der Elternzeit) und Weiterbildungsinteres-
sierten u.v.a.m. die Möglichkeit, sich an ei-
nem Ort über die Vielzahl sozialer Berufe,
Berufsfelder und Studiengänge zu
informieren. Der Eintritt ist frei.
Näheres zum Markt erfahren Sie auf der
Website: www.markt-soziale-berufe.de oder
neu auch auf Facebook: http://www.face-
book.com/marktdersozialenberufe.

Tei lnahmebestätigungen werden auf
Wunsch gerne ausgestellt.

Evang. Pfarrgemeinde Ost
Sprechzeiten nach Vereinbarung

Pfarramt:
Hirzbergstr. 1, 79102 Freiburg
Sprechzeiten:
Mo., Di., Do. u. Fr. 9.00 - 12.00 Uhr
Mo., Di., und Do. 14.00 - 16.00 Uhr
Mi. 16.00 - 18.00 Uhr
Fr. 14.00 - 15.30 Uhr
Tel.: 5036158-0, Fax 5036158-19
E-Mai l : auferstehungskirche.fre i-
burg@kbz.ekiba.de
www.Kircheansnetz.de/auferstehungsge-
meinde-freiburg

Ansprechpartner für Ebnet:
Edgar Göwert, Bruggastr. 18, Tel.: 67021
Ansprechpartner für Kappel:
Eva Gottschall, Am Intenbächle 6; Tel.:
65023

Donnerstag, 09.02.
9.30 KinderMusikRaum, Herrmann
15.30 Eltern-Kind-Gruppe, Team
18.00 Posaunenchor, Hartling
19.30 Frauengruppe, Paulus
Freitag, 10.02.
19.00 Friedensgebet, Geiger
19.30 Tanzkreis - Standard/Latein, R.
Ebbmeyer
Samstag, 11.02.
18.00 AbendKlang Gottesdienst zum Valen-
tinstag; Studentenchor „Misa Tango“ mit
Verabschiedung von Pfrn. Ruth-Klumbies,
Dekan Engelhardt
Sonntag, 12.02. - Sexagesimä
10.00 Gottesdienst mit Taufe, Dekan Engel-
hardt
Montag, 13.02.
8.30 Ökumenisches Morgengebet St. Barba-
ra, Müller
9.30 Eltern-Kind-Gruppe, Team
14.30 KinderMusikRaum, Herrmann
15.30 KinderMusikRaum, Reiser
20:00 Sozialwortkreis, Göwert
Dienstag, 14.02.
09.00 frauenSTÄRKEN, Gezer-Halici
Mittwoch, 15.02.
12.30 Mittagstisch, Schelenz
20.00 Abendgebet mit Gesängen aus Taizé,
Loton
20.00 Christsein im Alltag, Brandl
Donnerstag, 16.02.
9.30 KinderMusikRaum, Herrmann
15.30 Eltern-Kind-Gruppe, Team
18.00 Posaunenchor, Hartling

Verabschiedung von Pfarrerin Anke
Ruth-Klumbies
Herzliche Einladung zur Verabschiedung
von Pfarrerin Anke Ruth-Klumbies im
AbendKlangGottesdienst am 11. Februar
2012 um 18 Uhr in der Auferstehungskirche
mit anschließendem Empfang. - Im Gottes-
dienst kommt die Misa Tango von Martin Pal-
meri mit Studierenden der Hochschule für
Musik zur Aufführung.

Alle regelmäßigen Gruppen und Angebote
finden Sie im Gemeindebrief Ost, PB Aufers-
tehungskirche und den Aushängen.

Merian-Schule Freiburg
Lernen um zu Leiten

Fachschule für Organisation
und Führung

Schwerpunkt: Sozialwesen

Die Merian-Schule bietet ab September
2012 einen weiteren Ausbildungsgang
zur/zum Staatlich geprüften Fachwirtin /
Fachwirt für Organisation und Führung
mit Schwerpunkt Sozialwesen an.

Die Ausbildung wendet sich insbesondere
an die Zielgruppe der Fachkräfte in der So-
zialpädagogik, Alten- u. Krankenpflege,
sowie an hauswirtschaftliche Betriebslei-
tungen.

In den letzten Jahren hat sich die Arbeitswelt
aufgrund des gesellschaftlichen Wandels in
den Dienstleistungsbereichen Ernährung,
Pflege und Erziehung stark verändert. Die
Leitungskräfte dieser Dienstleistungsunter-
nehmen stehen vor neuen Herausforderun-
gen. Von ihnen werden Kenntnisse in den or-
ganisatorischen, betriebswirtschaftlichen,
recht l ichen, sozialen und
sozialpädagogischen Bereichen verlangt.

Ziel der Ausbildung ist Mitarbeiterinnen und
Mitarbeitern aus sozialen Einrichtungen für
die Wahrnehmung von Leitungsfunktionen
zu befähigen.

Folgende Kompetenzen können während
der Ausbildung erworben werden:
§ Die Mitglieder Ihres Teams zu leiten und

zu führen
§ Organisatorische und technische Res-

sourcen zu erwerben, mit denen Sie eine
Einrichtung, eine Abteilung etc. organi-
sieren und voranbringen

§ Positive menschliche Fähigkeiten der
Mitarbeiter sozialer Einrichtungen zu er-
kennen und sie für die Arbeit mit Men-
schen zu mobilisieren

§ Sich Herausforderungen zu stellen, die
die moderne Arbeitswelt in Dienstlei-
stungsberufen hervorbringt

§

Die Ausbildungsdauer beträgt 2 Jahre bei ei-
ner Unterrichtszeit von ca. 8 Stunden pro
Woche. Unterrichtszeiten: entweder Diens-
tag (17.30 - 21.30) und Freitag (15.30 - 18.45
Uhr) oder Mittwoch (14.30 - 21.15 Uhr).

Das Schulgeld der Stadt Freiburg beträgt
zurzeit pro Schuljahr 162,00 Euro.

Am Donnerstag, den 01. März 2012, findet
um 19.30 Uhr in der Merian-Schule eine
Veranstaltung statt, in der ausführlich
über das Fachschulangebot informiert
wird.

Nähere Auskünfte erteilt die Meri-
an-Schule, Rheinstr. 3, 79104 Freiburg,
Tel. 0761 201-7781 od. -7217; Email: meri-
an@freiburger-schulen.bwl.de
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Anmeldung unter:
Telefon: 07661 5821, Fax: 07661 5895
E-Mail: anmeldung@vhs-dreisamtal.de

Jede Form der Anmeldung zu den Kursen
ist verbindlich! Sie erhalten keine schrift-
liche Bestätigung Ihrer Anmeldung! Der
vollständige Text der AGBs liegt im Büro
der VHS zur Ansicht aus und ist im Pro-
grammheft abgedruckt.
Sie finden unser gesamtes Programm
auch im Internet auf unserer Homepage
www.vhs-dreisamtal.de.

Ein Hinweis für unsere Theater-Besu-
cher: bitte beachten Sie folgende Stückän-
derung im Programm: anstelle der angekün-
digten Produktion „Sportstück“ sehen Sie
nun von der gleichen Autorin, Elfriede Jeli-
nek, das Stück „Winterreise“. Die Ihnen mit-
geteilten Termine bleiben unverändert.

Für das neue Semester:

Tag der offenen Tür zur EDV-Beratung
am Samstag, den 3. März 2012 von 9 - 12
Uhr in der Geschäftsstelle der VHS am Kirch-
platz 3, Computerraum, mit eingehenden In-
formationen zu unseren EDV-Kursen.

Tag der offenen Tür zur Sprachkurs-Bera-
tung
am Samstag, den 3. März 2012 von 10 bis
12.30 Uhr in der Geschäftsstelle der VHS am
Kirchplatz 3, mit ausführlichen Beratungs-
möglichkeiten zur Wahl des richtigen
Sprachkurses.
Nutzen Sie diese Chance, sich unverbindlich
informieren und beraten zu lassen!

Frauen und Männern, die sich beruflich
weiter qualifizieren möchten und älteren
Arbeitnehmern, die ihre Beschäftigungs-
fähigkeit erhalten und verbessern wollen,
bietet die VHS Dreisamtal den Lehrgang
Kompetenzpass für Büro und Verwaltung
- EDV, Rechnungswesen, Kommunikati-
on und Englisch
(Dozententeam: Annette Brüchig, Katherine
Glawion, Julia Goebel, Jürgen Hannemann,
Helen Kotthoff )
Zielsetzung: Erhöhung der Anpassungsfä-
higkeit und Wettbewerbsfähigkeit von Frau-
en und Männern sowie von Beschäftigten
kleinerer und mittlerer Unternehmen durch
berufliche Weiterbildung, Verbesserung der
Vereinbarkeit von Familie und Beruf bei
Frauen und Männern durch Zeit- und Selbst-
management, Erhöhung der Beteiligung an
beruflichen Weiterbildungsmaßnahmen,
insbesondere von Frauen, von älteren Be-
schäftigten und von weiterbildungsfernen
Beschäftigungsgruppen durch wohnortnahe
Schulungen und günstige Schulungszeiten.
Interessierte erhalten weitere Informationen
beim Beratungstermin, der am Mittwoch,
den 29. Februar 2012 von 10.00 - 12.00 Uhr
in Kirchzarten, Kirchplatz 3, Computerraum,
stattfinden wird.

T50021-K, Kirchzarten, Kursräume nach
Stundenplan 4 bzw. 5 Vormittage je Woche,
ab 15.03.2012 jeweils von 08.45 - 12.00 Uhr,
ca. 54 Termine (ohne Prüfung), 613 Euro, mit
ESF-Fachkursförderung 429 Euro

Qualifizierungskurs für Tageseltern - Ba-
siskurs
(Tageselternverein)
Nähere Informationen erhalten Interessierte
beim Tageselternverein unter Tel. 07661
627970 (Fr. Lamparter )
T11711-K, Kirchzarten-Burg, Haus Demant,
Sa, 25.2., 3.3., 17.3. und 24.3. jeweils von 9 -
16 Uhr, 4 Termine, 80 Euro

Vortrag:

Besser sehen - mit und ohne Brille
(Irmhild Schultheiss)
Die Erkenntnisse aus dem Vortrag und das
Erleben von einigen Augenübungen ermög-
lichen es Ihnen, Ihre Augen zum klaren Se-
hen anzuregen.
T11624-KV, Kirchzarten, Kurhaus, Raum
des Gastes, Mi, 29.2., 19 - 21.30 Uhr, 12
Euro

Stromkosten, Haushaltsbuch, Finanzie-
rungen & Co.
(Annette Brüchig)
Ihr PC ist nicht nur ein Werkzeug zum Surfen
im Internet und zum Schreiben von Texten.
Er unterstützt Sie auch hervorragend, wenn
Sie Listen erstellen oder Berechnungen
durchführen möchten. In diesem Kurs lernen
Sie Schritt für Schritt, wie Sie Stromkosten
berechnen und vergleichen, sauber gestalte-
te Listen führen und sortieren, Wetterdaten
grafisch auswerten, ein Haushaltsbuch mit
Monats- und Jahresübersichten erstellen
und Zinsen und Kredite berechnen. Grundle-
gende PC- und Excel-Kenntnisse sollten Sie
besitzen.
50242-K, Kirchz., Computerschule,
Kirchpl.3, Mo, 13.2. und Do, 16.2., 9 - 12 Uhr,
2 Term., 46 Euro

Fasnet 2012 in Kappel!

Am 16. Februar ist Schmutzige Dunschdig
und die Schauinsländer Berggeister aus
Kappel freuen sich schon auf das närrische
Treiben.
Wir haben wieder ein tolles und abwechs-
lungsreiches Programm vorbereitet nd wür-
den uns freuen, Sie als unsere Gäste bei uns
begrüßen zu dürfen.

Schmutzige Dunschdig, 16.02.2012

10.00 Uhr Stürmen des Kindergartens
und der Schule

18.11 Uhr Hemdglunkerumzug
Treffpunkt Bushaltestelle am
Bannwald

Umzug mit dem Musikverein
Kappel zum Rathaus, Sturm
auf das Rathaus,
anschließend Narrenbaum-
stellen an der Halle
und gratis Narrensuppe
Essen im Sportheim für

alle zur Stärkung.

Fasnet Fridig 17.02.2012

20.11 Uhr Brauchtumsabend in der
Festhalle Kappel.
Das Programm wird von den
örtlichenVereinenmitgestaltet.
Anschließend Tanz mit der
Live Band Lätzrum aus
Buchenbach und Barbetrieb.

Fasnet Sundig 19.02.2012

15.11 Uhr Kinderfasnet in der
Festhalle Kappel
Mit vielen Überraschungen,
Spielen, Tombola,
Kostümprämierung, Musik
und einer großen Hüpfburg.

Fasnet Zischdig 21.02.2012

18.11 Uhr Fasnet Beerdigung
Treffpunkt an der Festhalle
Kappel.
Trauermarsch von der Halle
zum Rathaus mit dem
Musikverein Kappel und
dortiger Fasnet Verbrennung

Samstag 03.03.2012

ca. 19.00 Uhr Scheibenschlagen am
Eschewegle

Auf Ihr kommen freuen sich die Schauinslän-

der Berggeister Kappel.

Narrenzeitung
Die Narrenzunft der Schauinsländer Berg-
geister verkauft am Samstag dem
11.02.2012 ab 11.00 Uhr die Dreisamtäler
Narrenzeitung.
Wir kommen von Haus zu Haus und hoffen,
dass sie uns mit einem Kauf der Zeitung un-
terstützen.

Mit närrischen Grüßen

Die Berggeister

Kunst- und Kulturverein
Freiburg-Kappel e.V.
Einladung zur 2. Jahreshauptversammlung
Der KKV Freiburg-Kappel lädt alle Mitglieder,
Freunde und Förderer zur Hauptversammlung
für das Geschäftsjahr 2011 herzlich ein.

Sie findet am Mittwoch, den 15. Februar
2012, 20.00 Uhr im Gasthaus „Zum Kreuz“
statt.

Folgende Tagesordnung ist vorgesehen:
1. Begrüßung
2. Feststellung und Genehmigung der

Tagesordnung
3. Diskussion eingegangener Anträge
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4. Jahresbericht 1. Vorstand
5. Abschlussbericht Projekt

„Baum der Erkenntnis“
6. Abschlussbericht Projekt

„Bergbau Kappel“
7. Bericht des Kassenwartes
8. Bericht der Kassenprüfung
9. Entlastung Vorstandschaft
10. Neuwahlen der Vorstandschaft
11. Satzungsänderung: Erweiterung des

Vorstandes
12. Aussprache zu den Berichten und

Neuwahlen
13. Verschiedenes

Anträge, Anregungen und Wünsche zu die-
ser Versammlung richten Sie bitte schriftlich
bis Sonntag, den 12. Februar an den KKV,
79117 Freiburg-Kappel, Peterbergstr. 39.

Ihr Kunst- und Kulturverein

Reinhard vom Felde, 1. Vorstand

Prof. Wolfgang Hug, 2. Vorstand

Handball
Felle schwimmen davon
SG Ft 1844 / SV Kappel - HC Emmendin-
gen24:25 (11:10)
Einen heftigen Dämpfer im Bemühen um ei-
nen der begehrten Aufstiegsplätze mussten
wir am Sonntag Nachmittag beim Heimspiel
gegen Emmendingen einstecken. Zum Ers-
ten Mal in der Saison hatten wir die Qual der
Wahl und ließen zunächst mal 3 Spieler nicht
auf den Spielbogen eintragen, da nur noch
zwei Plätze frei waren. Wechselmöglichkei-
ten waren somit ausreichend vorhanden.
Und zum ersten Mal in dieser Saison griff
Manou Mormin nach langer
Verletzungspause in das Spielgeschehen
ein.

Der Beginn verlief viel versprechend. Konn-
ten wir doch gleich mit 4:2 in Führung gehen.
In der Folge war es aber genau das Spiel aus
der Hinrunde, was wir tunlichst vermeiden
wollten. Viele Fehler, vor allem viele verge-
bene Chancen brachten den Gegner wieder
heran und bewirkten, dass die Gäste sogar
mit zwei Treffern in Führung gehen konnten.
Wir sind, genau wie in der Hinrunde mit der
Favoritenrolle nicht gut umgegangen. Unent-
schlossen in der Defensive, schwach beim
Torwurf, unkonzentriert beim Passspiel - all
das spielte einem kämpferisch starken Geg-
ner in die Karten. So kam es dass wir mit nur
einem Treffer Führung in die Pause gehen
konnten. Felix Holm konnte dabei zwei
sehenswerte Treffer erzielen.

Die Fehler wurden in der Halbzeitpause an-
gesprochen und es galt diese auszumerzen.
Aber genau das passierte nicht. Es wurden
auch weiterhin reihenweise gute Einwurf-
möglichkeiten nicht genutzt, Abspielfehler
begangen und der Gegner so förmlich zu Ge-
genstößen und einfachen Treffern eingela-

den. So mussten wir einem Vier-Tore-Rüc-
kstand hinterherlaufen. Wie im Hinspiel, nur
da hatten wir zwischenzeitlich einen sieben
Treffer Rückstand aufzuholen. Jedoch
schafften wir dieses Mal den Ausgleich und
konnten, angetrieben durch einen treffsiche-
ren Christian Sallach, sogar in Führung. Je-
doch versagten dann erneut die Nerven bei
einer guten Einwurfmöglichkeit. Der Gegner
nutzte die sich bietende Chance und ging mit
einem Treffer in Führung. Die verbleibenden
fünfzehn Sekunden genügten nicht mehr um
den Ausgleichstreffer erzielen zu können.

Mit der Niederlage sind die Ambitionen auf
einen der ersten beiden Plätze erst Mal ad
acta gelegt. Nun müssen wir alles daran set-
zen um nicht ins Mittelfeld der Liga abzurut-
schen und nach vorne zu blicken um die
schwierige Partie in Schopfheim siegreich
gestalten zu können. Jetzt müssen wir auf
Ausrutscher der vor uns platzierten Mann-
schaften hoffen und dann müssen wir zur
Stelle sein, damit die Felle nicht komplett
davon schwimmen.

Es spielten: Sven Ernst, Tobias Schweizer,
Felix Holm 6/1, Stever Hartmann, Vincent
Gremmelspacher, Felix Thatenhorst 4,
Georg Scheffold 2, Matthias Gwarys 2, Ma-
nuel Mormin, Christian Sallach 7, Johannes
Friedhoff

Termine:
Sa, 25.02.2012
19:30 Herren 1
SG Maulburg/Steinen - SG FT1844/Kappel
19:30 Herren 2
HBL Heitersheim - SG FT1844/Kappel 2
So, 26.02.2012
12:50 m. C-Jugend
HC Emmendingen - SG FT1844/Kappel
13:10 w. B-Jugend
HSG Freiburg - SG FT1844/Kappel
13:00 m. D-Jugend
SG FT1844/Kappel - HG Müllh/Neu
18:15 Damen 1
TV Todtnau - SG FT1844/Kappel

Mit Grips fit an Fasnacht !
Grips, das Fitnesscenter für das Gehirn im
Freiburger Osten bietet ein Mitmachtrai-
ning für die „Grauen Zellen“ an. Termin:
Freitag, 10. Februar 2012 um 14.00 Uhr.
Geht es mit dem Gedächtnis nicht immer so
wie man es sich wünscht, kann man durch
das geeignete Gehirntraining die vorhande-
ne Kraft wieder stimulieren und die ruhenden
Reserven neu beleben. Auch für Menschen
mit Gehirnerkrankungen sind speziell einge-
richtete Gruppen vorhanden. Sie können
sich als pflegender Angehörige in Grips, der
Einrichtung der Heiliggeistspitalstiftung über
die Hilfsangebote kostenfrei beraten lassen.
Anmeldung zum Mitmachtraining bei Ralf
Jogerst, Tel 0761 61291520.

Ort: Wohnanlage Kreuzsteinäcker, Hein-
rich-Heine-Str.10, Wohnung 044, 79117
Freiburg

Hallenbad Hochdorf:
Schwimmkurs für Erwachsene
Auch in der neuen Frühlingssaison findet im
Hallenbad Hochdorf wieder ein Schwimm-
kurs für Erwachsene statt. Der Kurs beginnt
am Dienstag 06.03.2012 und richtet sich an
Anfänger, ohne Vorkenntnisse. Der Unter-
richt erfolgt in kleinen Gruppen bis zu 6 Per-
sonen und findet unter Ausschluss von Zu-
schauern statt. Der Kurs richtet sich aus-
schließlich an Erwachsene. Unterrichtszei-
ten sind wöchentlich dienstags und donners-
tags, jeweils von 19:45 Uhr bis 20:30 Uhr.
Der Kurs umfasst zehn Unterrichtseinheiten
B 45 Minuten und kostet inklusive Badeein-
tritt 109,00 Euro pro Person. Anmeldungen
werden ab sofort unter der Telefonnummer
07665 3822 im Hal lenbad Hochdorf
entgegen genommen.

Termine des Schwarzwald-
vereins Ortsgruppe
Freiburg-Hohbühl
www.freiburg-hohbuehl.de

Sonntag, 12. Febr.
„Wir besuchen ein Mundart-Theater“ in
Carspach / Elsass, Titel: „E’ Hafe’ voll“, Fahrt
mit Bus, Treffpunkt: 12:30 Uhr, P&R Bis-
sierstr. Linie 3, Fahrt: Mitglieder 12 Euro,
sonst 15 Euro, Eintritt: 9 Euro, Info: Manfred
Metzger, Tel. 07665 2430, Führung: CBL,
Roger Zurbach

Sonntag, 12. Febr.
„PanoramawanderungBatzenberg-Ölberg“
Schallstadt-Reblausdenkmal-Hasenbrun-
nen-Ölberg-Kapelle-Bollschweil, Treffpunkt:
9:00 Uhr, Hbf, Zug Basel, Aufstieg: 230 m,
Gehzeit: 4 Std/12 km, mittel, Einkehr: am
Ende, Rucksackverpflegung: ja, Führung:
Gerda Just, Tel: 07633 16971

Interessieren Sie sich für die Geschichte
unserer Heimat?
Wir suchen einen Fachwart für Heimatpfle-
ge. Informationen erhalten Sie bei Manfred
Metzger, Tel. 07665 2430
Gäste sind herzlich willkommen

Zwei “Denkfabriken” in
Strassburg und Freiburg
Am Samstag, dem 11. Februar 2012 öffnet
sich der Gartensaal von Schloß Ebnet,
Schwarzwaldstr. 278, um 15 Uhr mit der Vor-
stellung zweier „Denkfabriken“: Es sprechen
Maximilian Erlmeier, 1. Vorsitzender der
„Freiburger Denkfabrik e.V.“ und Nikolaus
von Gayling, Präsident der Straßburger
Denkfabrik „Forum Carolus“; der Eintritt ist
frei!
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